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FMZ Musikausbildung und 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des FMZ! 

Seit über 20 Jahren bieten wir Mu-
sikunterricht in nahezu allen Instru-
mentalfächern und Gesang sowie 
Vorbereitungskurse in Musiktheorie 
und Gehörbildung zur Aufnahme-

prüfung an den Musikhochschulen an. 
Derzeit werden etwa 600 Schülerinnen 
und Schüler von über 30 Lehrkräften in 
unserem Hauptgebäude in Feuerbach 
und unserer Außenstelle Stadtmitte in der 
Theodor-Heuss-Str. 12 unterrichtet. Für 
uns ist es mehr als das reine Lernen eines 
Instruments. So gehört Musiktheorie und 
das Wissen um die Musik und deren Ge-
schichte für uns selbstverständlich dazu.  

Die Konzerte mit internationalen Solisten 
und Ensembles unterstützen diesen ganz-
heitlichen Ansatz, die Welt der Musik tie-
fer und umfassend zu erleben. Dazu ge-
hören auch die Meisterkurse mit Prof. Pe-
ter Feuchtwanger, Günter Reinhold, Alan 
Fraser und Hansheinz Schneeberger.  

Konzerterlebnisse mit Künstlerpersönlich-
keiten wie Martin Stadtfeld, Ivo Pogorel-
ich, Till Fellner, Ben Kim, Paul Lewis, Olga 
Scheps, Boris Giltburg (Klavier) oder Linus 
Roth, Erik Schumann, Alexander Gilman 
(Violine), dem Trio Wanderer, den Stutt-
garter Solisten, dem Gémeaux Quartett 
oder im Jazz Wolfgang Dauner mit Sohn 
Florian und Olivia Trummer & Band ge-
hören sowohl für Lehrer und Schüler als 
auch für das Publikum des FMZ zu her-
ausragenden Begegnungen, die das FMZ 
weit über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannt gemacht haben. 
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Die ersten Monate 2012 bieten eine Rei-
he von Entdeckungen und spannen den 
Bogen von dem Geheimnis der Kreutzer-
sonate über den Klang zweier Flügel und 
einem Wiedersehen und –hören mit dem 
in Stuttgart bestens bekannten Dirigen-
ten und Pianisten Dennis Russell Davies 
bis zu der Klassischen Band SPARK, die 
mit ihrem neuen Programm “Folk Tunes“ 
gleich mehrmals im FMZ zu hören sein 
wird. Dass Spark preiswürdig ist, wussten 
wir seit ihrem ersten Konzert im FMZ vor 
drei Jahren. Wir freuen uns, dass es jetzt 
viele wissen und gratulieren an dieser 
Stelle herzlich zum großen Preis “Echo 
Klassik ohne Grenzen“.  

 

Andreas G. Winter  
und das Team des FMZ  

Internationale Konzerte 



Donnerstag, 19. Januar 2012 20 Uhr  

Klavierabend Alan Fraser 
und Meisterkurs Klavier  

Der kanadische Pianist Alan Fraser, 
Buchautor und weltweit gefragter 
Dozent bei Klavier-Meisterkursen, 
gibt im FMZ einen Kurs für Pianisten 
und Studenten. Professor Alan Fraser 
lehrt an der Musikhochschule in Novi 
Sad (Serbien). Am 19. Januar ist Alan 

Fraser in einen Klavierabend mit Werken 
von  Scarlatti, Mozart, Chopin, Liszt, Scri-
abin und Alexander Ary zu hören. Ein-
trittskarten bei freier Platzwahl sind zu € 
18,- (ermäßigt € 9,-) im VVK und an der 
Abendkasse erhältlich. 
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The craft of piano playing 

Freitag, 20. Januar 2012 20 Uhr  

Daniel Röhn - Violine 
Daniel Röhm - Klavier 
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Ist die Kreutzersonate bei Tolstoi gar 
Grund zur Eifersucht mit tödlichem 
Ausgang und damit wieder Inspirati-
on zu Janaceks erstem Streichquar-
tett, so wird die berühmte Sonate für 
Violine und Klavier zum Hörerlebnis 
im zweiten Teil des Konzertabends. Da-
niel Röhn,1979 geboren, führt in dritter 
Generation eine musikalische Familien-
tradition weiter, die sein Großvater Erich 
Röhn als Erster Konzertmeister der Berli-
ner Philharmoniker unter Wilhelm Furt-
wängler begann. Weltweit gefeiert als 
Solist spielte Röhn mit großen Orchestern 
in vielen bedeutenden Konzertsälen 
weltweit, u.a. im Rahmen der “rising 
stars“.  

Der in Stuttgart lebende Pia-
nist Daniel Röhm studierte bei Paul 
Buck, Konrad Elser sowie Gerhard 
Oppitz. Er ist Preisträger vieler natio-
naler und internationaler Klavier-
w e t t b e w e r b e ,  u . a .  d e s 
„Internationalen Klavierwettbewerb 
Franz Liszt Weimar“ und dem re-
nommierten internationalem Wettbe-
werb „Maria Canals“ in Barcelona.  

Programm 
W.A. Mozart:  Sonate B-Dur KV 454 
César Franck:  Sonate A-Dur 
L.v. Beethoven:  Sonate A-Dur op 47 
   Kreutzersonate 

Karten zu € 12,- bis € 28,-  

Das Geheimnis Kreutzer 



Freitag, 27. Januar 2012  20 Uhr  

Irgendwo zwischen Jazz, Weltmu-
sik, Klassik und Improvisation be-
wegen sich vier Streicher (Florian 
Vogel und Frank Brempel, Violi-
nen; Johanna Stein, Cello; BenTai 

Trawinski, Kontrabass) auf eigenen Pfa-
den. Oft melodisch, lautmalerisch, mit 
einer weniger-ist-mehr-Attitüde, manch-
mal groovig, häufig überraschend, kreiert 
Badz Klanglandschaften mit einem un-
konventionellen Streicher-Sound. Die jun-
ge wagemutige Band nimmt sie mit auf 
eine Reise durch ihre ganz eigene Musik.  

Karten zu € 12,- Erm. € 6,-  VVK und AK 

Badz  Das andere Quartett 
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Sonntag, 5. Februar 2012  17 Uhr  

Der Posaunist Armin Rosin gilt 
unbestritten als Wegbereiter der 
Posaune in den großen Konzert-
sälen. Zusammen mit den Posau-
nisten Dieter Eckert und Viaches-

lau Chumachenka sowie dem Schlagzeu-
ger Claudius Heinzelmann spielt das 
Quartett sowohl alte, überlieferte Werke 
für Alphörner und Pauke sowie Bearbei-
tungen klassischer Werke bis hin zu Spiri-
tuals für drei Posaunen und Schlagzeug. 
STZ: “Dass Alphörner durchaus ihren fes-
ten Platz im Konzertsaal   haben können, 
bewiesen Prof. Rosin und seine Kolle-
gen…“ 

Karten zu € 18,- Erm. € 9,-  VVK und AK 

Posaune, Alphorn, Rosin 

Dennis Russell Davies war 
und ist Stuttgart verbunden 
als GMD an der Oper von 
1980-1987 sowie als Diri-
gent des Stuttgarter Kam-
merorchesters. Nun ist er im 
Klavierduo mit Maki Namekawa an zwei 
Flügeln mit Werken von Claude Debussy, 
Philip Glass und Wolfgang Amadeus Mo-
zart zu hören.  

Seit 2003 gibt das Duo zahlreiche Konzer-
te: In den USA gastierte es u.a. im Metro-
politan Pavillion, im Miller Theater sowie 
im Austrian Culture Forum in New York, 
beim Festival of Fine Arts des Florida 
Southern College, Lakeland, im Valpa-
raiso University Center for the Arts, an der 
Northwestern University, Evanston, sowie 
bei Other Minds im Herbst Theatre in San 
Francisco. In Europa trat das Duo u.a. 
beim Festival International de Musique de 
Colmar, beim Rheingau Festival, bei den 
Klangspuren Schwaz sowie dem Festival 
Transart auf. Die Künstler gastieren regel-
mäßig beim Klavierfestival Ruhr, dem Fes-
tival Ars Electronica Linz und 
den Festwochen Gmunden. Die Liste lie-
ße sich noch lange fortsetzen. Freuen Sie 
sich auf Werke für zwei Klaviere, ein 
klanggewaltiges Erlebnis im FMZ. 

Karten zu € 8,- bis € 44,- im VVK im FMZ 
und bei allen Easy-Ticket-VVK-Stellen 

9 

Flügel im Doppel 

Sonntag, 12. Februar 2012  17 Uhr  
Maki Namekawa und 
Dennis Russell Davies 



Virtuos verwebt das Ensemble tradi-
tionelle Lieder und Tänze mit klassi-
scher Musik, Avantgarde, Minimal 
Music und Art-Pop. Mit der den Mu-
sikern eigenen Offenheit für Unge-
wöhnliches zeigt Spark einmal 
mehr, wie spannend und aufregend 

Musik wird, wenn sie sich den klassischen 
Wurzeln verpflichtet fühlt und sich gleich-
zeitig der Innovation verschrieben hat. 
Gemeinsam spüren die fünf Musiker über-
lieferten europäischen Volksweisen 
nach und holen deren zeitlosen Melodien 
ins 21. Jahrhundert. Alte deutsche Balla-
den, Evergreens von den britischen In-
seln, feurige Balkanrhythmen, skandinavi-
sche Mystik, russische Seele, mediterrane 
Lebensfreude und ein Hauch von weiß-
blauer Biergarten-Seligkeit mischen sich 
zu einer Huldigung auf Europa. 

Neben eigenen Stücken und Arrange-
ments spielt Spark Werke international 
renommierter Komponisten, die zum Teil 
speziell für die Gruppe geschrieben wur-
den. Der Filmkomponist Ljova, Rising 
Stars der amerikanischen Szene wie Kenji 
Bunch und Daniel Kellogg, der deutsche 
Nachwuchskomponist Johannes Motsch-
mann und das holländische Enfant terrib-
le Chiel Meijering haben bereits mit Spark 
zusammen gearbeitet.  
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EchoKlassik ohne Grenzen 

Freitag, 17. Februar 2012  20 Uhr  
SPARK—die klassische Band 
Premiere “Folk Tunes“ 

2010 wurde das Ensemble für sein inno-
vatives Konzept als “Kultur-und Kreativpi-
lot Deutschland” von der Bundesregie-
rung ausgezeichnet. Dieser Titel ging 
2010/11 erstmals an herausragende Pro-
jekte aus der Kultur- und Kreativwirt-
schaft. Und 2011 erhält Spark für seine 
Debüt-CD "Downtown Il lusions" 
den ECHO Klassik 2011 in der Kategorie 
"Klassik ohne Grenzen". 

Das Quintett erobert die Bühne mit 30 
verschiedenen Flöten, drei Streichinstru-
menten, zwei Pianisten, Melodica, Stimm-
einlagen und der Lust am spontan impro-
visierten Moment. So klingt anspruchsvol-
le Musik zum Anfassen, die auch für jun-
ge Menschen wieder zum Erlebnis wird. 

Karten zu € 12,- bis € 28,- im VVK im FMZ 
und bei allen Easy-Ticket-VVK-Stellen 

SPARK - die klassische Band 

Weitere Termine: 
Samstag, 25. Februar 2012   20 Uhr 
Sonntag, 26. Februar 2012   17 Uhr 
Freitag, 2. März 2012             20 Uhr 
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Im Sommer 1996 
fanden sich vier Ab-
solventen des Mos-
kauer Konservatori-
ums, der Staatlichen 
Hochschule für Mu-

sik in Tokyo, des Curtis Institute of Music 
in Philadelphia und der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Köln zu einem 
Kammermusikensemble zusammen, wie 
es internationaler kaum sein könnte. 

Die japanische Pianistin Hiroko Atsumi, 
der Cellist Marin Smesnoi aus der Repub-
lik Moldova, der amerikanische Brat-
schist Paul Pesthy sowie der deutsche 
Geiger Stefan Bornscheuer konnten be-
reits auf eine rege Kammermusiktätigkeit 
zurückblicken, als sie beschlossen, als 
ARTIS PIANO QUARTET gemeinsame 
Wege zu gehen. Seitdem hat sich das 
Ensemble dem Repertoire für Klavier-
quartett von der Klassik bis zur Moderne 
verschrieben und gastiert bei Festivals 
w i e  d e m  S c h l e s w i g - H o l s t e i n -
Musikfestival, den Ludwigsburger 
Schlossfestspielen und in großen Kon-
zertsälen weltweit.  

Klavier plus drei 

Sonntag, 4. März 2012   17 Uhr  

ARTIS PIANO QUARTET 

Programm 
Beethoven: Quartett Es-Dur op. 16  
Dvorak: Quartett D-Dur op. 23  
Brahms: Quartett g-moll op. 25 

Karten zu € 12,- bis € 28,- im VVK im FMZ 
und bei allen Easy-Ticket-VVK-Stellen 
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Meisterkurse 

16. bis 18. März 2012 
Hansheinz Schneeberger 
Meisterkurs Violine 

Hansheinz Schneeberger 
ist einer der ganz großen 
Geiger. Ihm oblag die Ur-
aufführungen vieler gro-
ßen Werke wie dem Vio-
linkonzert von Frank Mar-
tin oder dem ersten Vio-
linkonzert von Bela Bar-
tok. Als Lehrer und Mentor prägte er eine 
ganze Generation von Geigern. Am Vor-
abend des Meisterkurses, am 15. März 
2012, wird Hansheinz Schneeberger in 
einem Recital für Violine und Klavier im 
FMZ zu hören sein.  

6. bis 9. September 2012 
Prof. Peter Feuchtwanger 
Prof. Günter Reinhold 
Meisterkurs Klavier 

Es ist schon Tradition: der Meisterkurs am 
Ende der Sommerferien mit Peter Feucht-
wanger und Günter Reinhold im FMZ, 
der dieses Jahr zum dritten Mal stattfin-
den kann. Wieder werden junge Pianis-
tinnen und Pianisten aus der ganzen 
Welt anreisen und den Worten und Rat-
schlägen der Beiden lauschen. Das Ab-
schlusskonzert der Teilnehmer ist am 
Sonntag, 9. September 2012 um 17 Uhr.   

 



Unterrichtsfächer sind Klavier, Blockflöte, 
Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, 
Violine, Viola, Violoncello, Gitarre, E-
Gitarre, Schlagzeug, E-Piano und Gesang.  

Wir verfügen über zehn moderne Unter-
richtsräume im Freien Musikzentrum. Der 
Konzertsaal im FMZ steht für Schülerkon-
zerte der Schule zur Verfügung. Die Räu-
me sind alle mit Flügeln oder Klavieren 
ausgestattet. Die Erreichbarkeit der Schu-
le ist mit S- und U-Bahn sehr gut. Eigene 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden.  

Im Studienkreis Musik in der Theodor-
Heuss-Str. 12 direkt bei der Haltestelle 
Stadtmitte verfügen wir über sieben mo-
derne Unterrichtsräume,. Alle Räume sind 
mit hochwertigen Klavieren und Flügeln 
ausgestattet.  

Lehrkräfte: Peter Appich, Prof. Tibor Yusti von 
Arth, Matthias Auchter,  Franz Berschel, Ale-
xander Bokolishvili, Katharina Dite, Olexander 
Doroschenko, André Frey, Dorothee Götz, 
Kilian Haiber, Erika Hornis, Katja Iwanowa, 
Freddy Kafka, Maka Kasradze, Marina 
Klumpp, Wladimir Koval, Florian Kunz, Larissa 
Morasch, Olga Perelman, Ninoslav Pocedulic, 
Karin Regina Poller, Botond Rab, Michael Ten-
ten, Vladimir Valdivia, Andreas Vanselow, 
Stefan Veit, Florian Vogel, Andreas G. Winter, 
Alexander Zlobin, Giulio Zoppi 

Musikunterricht 
Ein Wochenendkurs 
Wollten Sie schon immer Klavier spie-
len und wussten nicht, wie? Hier bie-
ten wir Ihnen als “Einstieg in das Kla-
vierspiel” einen Wochenendkurs an.  

Der Unterricht während dieses Wochen-
endkurses findet zunächst in Gruppen 
und dann im Einzelunterricht statt. 
Übungsräume mit Klavieren und “Spiel-
Pausen” geben Gelegenheit, das gerade 
Gelernte im eigenen Spiel zu erfahren 
und zu festigen. Keine Vorkenntnisse erf.  

Teilnehmerstimmen danach: 

„Der Kurs hat mir nicht nur gezeigt, dass 
ich das Klavierspielen lernen kann, er hat 
in mir die Leidenschaft dazu geweckt.” 

„Seit langer Zeit habe ich gemerkt, dass 
ich mich wieder mit etwas zurückziehen 
kann und etwas tun kann, ganz für mich.” 

Die Kursgebühr für ein Wochenende 
(samstags 14:30 bis 18 Uhr und sonntags 
10:30 bis 13 Uhr) beträgt € 85,-.  

Wir bieten diesen Kurs zu folgenden Ter-
minen im ersten Halbjahr 2011 an: 

Sa./So. 11./12. Februar 2012 und 
Sa./So. 3./4. März 2012 sowie 
Sa./So. 21./22. April 2012  

Einstieg in das Klavierspiel 
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Noten am Funk wurde 1988 von 3 Musi-
kern und einem Kaufmann gegründet und 
entwickelte sich, damals angesiedelt nur 
wenige Meter vom Funkhaus des SWR, zu 
einem der angesehensten Spezialisten 
auch für ausgefallenste Wünsche der No-
tenbesorgung. Die Liste der Kunden, vor-
wiegend Bibliotheken, Orchester und Chö-
re, Ensembles und Solisten, Rundfunkan-
stalten und Tonstudios liest sich wie ein 
WHO IS WHO der internationalen Klasse. 
Heute ist Noten am Funk, geleitet von Pier-
re Hartmann, im Freien Musikzentrum be-
heimatet. Noten am Funk nutzt eigene Da-
tenbanken, recherchiert durch Anbindung 
an internationale Datenbanken und bietet 
einen Service rund um Noten und Musika-
lien, der seinesgleichen sucht.   

Noten am Funk im FMZ 
Stuttgarter Str. 15 
D-70469 Stuttgart 

Tel.: 0049 (0)711 135 30 10 

Unsere Easy Ticket Vorverkaufsstelle unter-
stützt Sie bei Ihren Veranstaltungswün-
schen. Durch unser geschultes Team wie 
auch durch unsere Ortskenntnisse der Ver-
anstaltungsorte, in und um Stuttgart, kön-
nen wir Ihnen die für Sie besten Karten 
empfehlen. Genießen Sie die Fülle der Ver-
anstaltungen in und um Stuttgart und si-
chern Sie sich Ihre Karten bei uns im FMZ. 

Musikfachgeschäft 

Kartenladen mit 
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Aus der ehemaligen Kantine der Firma Ro-
ser wurde durch den Einbau einer Bühne, 
durch Schallschutzmaßnahmen und durch 
Schaffung von Beleuchtung ein Konzert- 
und Theatersaal mit bis zu 230 Plätzen.  
Der Saal steht auch für andere Nutzungen      
zur Verfügung. Er kann für Veranstaltun-
gen, Konzerte, Seminare und Feste ange-
mietet werden. Zusätzlich sind im Haus 
weitere Räume zwischen 50 und 200 qm 
für Schulungen, Seminare, Proben, Work-
shops etc. vorhanden. 
Wenn Sie eine Veranstaltung oder ein Fest 
planen, sprechen Sie mit unserem Veran-
staltungsbüro.  
 

Für Ihr Event unseren Festsaal, 
für Ihren Anlass unser Know-how, 

für Ihre Gäste unsere Künstler, 
für Ihr Konzept unsere Ideen 

und für Ihren Geschmack unsere Caterer. 

Das FMZ - Ihre Location 
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Freies Musikzentrum 
Am Roserplatz 

Stuttgarter Straße 15 
70469 Stuttgart 

 
Tel. 0711 / 1353010 

Fax 0711 / 13530120 
 

info@fmz-stuttgart.de 
S 4, 5, 6 /   U 6, 13 

Bhf. Feuerbach 
Parkplätze am Haus 

Musikunterricht in Feuer-
bach und Stadtmitte 
Vorbereitungskurse 
auf die Musikhochschule 
 
Meisterkurse 
Internationale Konzertreihe 
 
Musikfachgeschäft 
Kartenladen mit  
Easy-Ticket-VVKstelle 
Künstlervermittlung 
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